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Der Wormarsch der
ttaiser Uarl droht,

Ueichsrat aufzulösen
folnischr ,,d tschcchiichr Abgeord-

nete nntcrbrkchrn Tr. entb
ler Rede.

Uahrungsmittellage
im Gsten schlimm

Hoovrr erklärt, das,, infolge Fracht,
slaiinng Lorrüte sst ganz

aiisgrbrancht sind.

ZZegkerungseigttttttg der
Lahnen verworfen

Senat stimmt gegen den Vorschlag
und wcitrre Znsai'e kommen

hcxte in Erwägung.
c$s in RllklaziuMm
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ArNcrickimchfe m;

Mttikttmschcl Front
Die deutschen Flieger zirkeln über amerikanische

5inie; einer derselben feuert auf eine Gruppe
von Sammies; keine Verluste

Deutschland tvV ttrograd besetzen und besteht
auf Mschliesze eines .m-jährig-en Handels- -

vertre als Friedensgarantie

Bolsheviki ho. . auf Uevoltttion in Deutschland Die Stadt Jericho fällt den Briten in die Hände
Mit der amerikanischen Armee in . Briten gefangen nahm. Ein Ueber

Frankreich, 21. Fcb. (Verzögert:! fall auf belgische Stellungen nahe
W.Wrffn, tnirrhu hltrrfi srinnrin- - imSvon Fred . Ferguson, Korrcspon

dent der United Preß.) An der
amerikanischen Front kam es heute
zu einem schweren Artillericgefecht.
Dasselbe nahm den ganzen Tag sei

nen Fortgang. Tie amerikanischen
Geschosse richteten an den feindlichen
Stellungen und hinter denselben ei.
nen schweren Schaden an. Ameri.
kanische Beobachrungsfliegcr, die mit
der Artillerie gemeinsam arbeiten,
taten ausgezeichnete Arbeit. Tie
"nfanterie unternalmi mehrere Pa

trouillcngänge, indessen ohne auf den

Feind zu stoßen. Ter Regen der
letzten Nacht verwandelte den ame
rikanischcn Abschnitt in einen Mo
rast. Das feindliche Geschützfeuer
richtete nur geriuaen Schaden an.

London, 22. Fiw. Eine von Pe
trograd hier eiiigetrofsme Depesche
besagt, daß die Teutschen auf die
Besetzung Petrograds bestehen, als
ritte Garantie des mit Nichlaich al'gc.
jchlossenen Friedcnsvcrtrag?. ftcr
ner verlangeil sie einen dreißigjähri
gen Handelsvertrag.

Teutsche besehen russische Front.
Petrograd, 21. Fel,. (Verzögert;

von Joseph Shapleu, Korrespondent
der United Prcfz.) Mittags Es
wurde hier heute bekannt, daß .die.

Teutsche den ganzen nördlichen
Teil der russischen Front besetzt ha
I'en. Tie Russen zieben sich in
Unordnung zurück. Russische Kaval.
Icrie wird so schnell wie möglich nach
dem Norden befördert.

Vetroarad. 21. 5vel'. Nachts
Das Volkskommissariat hat die Rau
znung Finnlands durch russische

Truppen anbefohlen. (Dieses wird
dahin ausgelegt, das; die Bolskcviki
ihre Streitkräfte gegen die Deut
schen zusammenziehen wollen und
die Absieht, die finnische Republik zu
erobern, aufgegeben haben.)

Petrograd. 21. Feb. Nachts.
Berichten gemäß haben russische

treitkräfte Pskoff und Polotsk ge
räumt. Durch die Besetzung von

Äiusk durch die Teutschen werden
.onmcl und Mohileff, woselbst gros-.- e

Vorräte von Kriegsmaterial und
Nahrungsmitteln aufgespeichert find.
schwer bedroht. Cs heifzt. das; die

uicltt0i"".,yar. ?Ncy

Oesterreicher Lutök und Tubno be
' - setzt haben. (Pskoff liegt 150 Mei

II

Die Kommissäre erklären, daß sie

die Bedingungen angenommen ha.
ben, bis die Revolution in Teutsch
land" eine Aenderung derselben her
bcifiihre. Ferner sagt das Kommis
sariat, daß sich die deutsche Regie,
rung mit der Antwort keineswegs
beeile, da sie augenscheinlich beab

sichtigt, so viele wichtige Positionen
zu besehen, wie möglich."

Das Boljbeviki Ministerium ist

der fe'ien Ueberzeugung, daß sich die
deutschen Arbeiter erheben werden,
um eine Unterdrückung der rissischen
Revolution zu verhindern. Tie
Tol'iet und Armee Organisationen
sollten alles daran fetzen, eine neue
Armee zu bilden," heißt cs zum
Schluß in der Proklamation.

Die News veröffentlicht eine Te
pcsche, in welcher es heißt, daß Trotz

ky in dein Miniitcrrat die entscheid

dende Stimme für Frieden abgege
ben habe. Tie Bolsheviki haben dar
auf eine Jndignationsvcrsammlung
abgehalten, iil welcher gegen das
Verhalten Tcotzkn's protestiert wnr
de. Trotzky wird wahrscheinlich re

signieren.
Bolsheviki werden kämpfen.

Petrograd, Donnerstag, 21- - Febr.
(Mitternacht.) Im Smolnr, Institut,
dem Hauptquartier der Bolsheviki,
wurde eine Proklamation erlassen,
in welcher alle Russen aufgefordert
werden, das Vaterland zu verteidi

gen und Petrograd im Belagerungö
zustand erklärt wird. Tie Prokla
Nation wurde auf Befehl des, Bol,
sheviki Ministeriums erlassen und
war von dein Ministerpräsidenten
Lenine und dein Oberbefehlshaber
der Truppen Krylcuko unterzeichnet.

London, 22. Febr. Der Erchange
Telegraph hat aus Petrograd eine

Depesche erhalten, wonach in der

russischen Flotte der größte Wirr
warr herrscht: es ist kaum denkbar,
daß irgend welchen erteilten Be
fehlen entsprochen wird. Die Ma
rinebehörden zu Reval berichten, daß,
um die Kriegc'schisfe vor den Teut
fchen zn retten, es nötig sei. die.
selben aus den Häfen Reval's und

Hclsingfors nach Kronstadt zu schaf.
sen. Die schisse aber smd ni fol
cher Verfassung, daß dieses kaum
möglich gemacht werden kaun. Bis
jetzt sind nur die Tauchboote ans
jenen Häfen fortgeschafft worden.
Man hat sich bereits mit der Frage
beschäftigt, ob es nicht ain Besten
wäre, die in Helsingfors liegenden
Schisse in finnländischen Häfen zu

internieren, da Finnland von der
Bolsheviki Regiening als unabhän
giger irnir anerlannr i t. xtc 'ina- -

rinetruppen zu' Abo, Finnland, und
auf den Aland Inseln verlangen
ihre Entlassung, und diezenigen im
Hafen von HelsingforS weigern fich,

zu kainpien.

Weiteres spanisches
Schift versenkt

Madrid. 22. Feb Es wird hier
bekannt gemacht, daß der spanische
Tampser MarEaspio von einem
Taiichboot beschossen und versenkt
worden m. MarCaspio war ein

2:3 Tonnen großer stählerner
Tampser. der iH1.)',) zu Newcastle
von Stapel gelassen, zu Bilboa re
gistriert wurde und Eigentum der
Martima Tel Nervion Company ist.

Bkratiing siir Tparkainpagiie.
Alliance. Nebr., 22. Febr. Vor.

sitzer der Sparkampagnekoinitees
von acht Eountics, die an Bor
Butte Eounty grenzen, haben sich

hier am letzten Mittwoch versain.
melt, und haben Pläne für eine

ondcrkampagne gefaßt, die am 22.
März durchgeführt werden soll. In
Bor Butte Eounty ist die Hälfte des
Ouotums bcifammeii. Henningford
hat 32,WX), Alliance $1.'!,000 auf- -

zuweisen.

ttlnifkldcr ,'u Ealifxknia.
Washington, 22. Feb. Es wird

oksiziell beka,!,'t geinaclit, daß bei

Sarraineiito. Eal., ein Flng'cld er
richtet werden wird; rnch bei River
sike, Eil,, jt ein Mtf-e- von der
Ri'airr'.ing in Aufsicht g,,ü0i!.'men
worden.

Amsterdam, 22. Febr Kaiser
Karl hat die Parteiführer im Par
lanient gewarnt, daß cr den Reichs
rat auflosen und ohne, denselben re
gieren werde, wenn sich eine Mehr
heit desselben nicht bereit erklärt,
für das Budget zu stimmen.

Der österreichische Ministerpräsi
dent Tr. v. Seyd! er verkündigte im
Abgeordnetenhauie des Reichsrats.
daß ein Abkommen unterzeichnet
worden sei, die Provinz Cholm nicht
an die Ukraine Republik zu über
tragen, sondern ihr Schicksal durch
eine gemischte Kommission und mit
Rücksicht auf die Wünsche der lgröß.
tcnteils polnischen) Bevölkerung
entscheiden zu lassen. (Bekanntlich
hatte die frühere Angabe, daß die
Provinz Eholin der Ukraine zuge
fprochen worden sei, große Aufre
gimg bei den Polen, in Polen selbst,
wie auswärts, hervorgerufen und
mich den Bestand des österreichischen
Ministeriums gefährdet. Es ist keine

nachträgliche Aenderung erfolgt, son-

dern obige Bestimmung ist, wie rt

wird,' bereits im Artikel 2
des Fricdensvcrtrages mit der
Ukraine ausgesprochen worden.)

Wie Wiener Tcpeschen nach Ber
lin niclden, wurde Tr. Scydler in
seiner Rede von Polen und Tschechen
öfters unterbrochen: sie ergingen sich,
als er die Glückwiinsche Kaiser Karls
wegen der Herstellung des Friedens
mit der Ukraine verlas, in stürnii
schen Protesten. Rufe wie Lüge",
Verrat" und Erzählen Sie das

in Berlin", wurden laut. Einmal
verließen die polnischen Abgeord
ncten unter Absingung der polni
schen Nationalhymne das Haus und
kehrten erst wieder zurück, als der
Redner geendet. Tie Tschechen erho
ben bei der Ankündigung, daß die
Teutschen wieder in Rußland vor
dringen, einen großen Tumult.

In, fozialistiscln Massenversamm'
lmigcn wird darauf gedrungen, daß
OesterrcichUngarn Friedensvcrhand.
lnngen mit den Ver. Staaten ein
leite. Sozialistische NeichöratsAbge.
ordnete faßten Beschlüsse, die Re

gierung auffordernd, die vom Prä
sidenten Wilson dargelegten Prin
zipien als Basis für einen allgemei
nen Frieden anznnehmen und daß
diesbezügliche Verhandlungen bal
digst aufgenommen würden.

Tie Polen verlangen, daß der
Bug die Landesgrenze der Ukraine
bilden solle: auch bestellen sie auf
die Resignation des Munsters des

Aenßeren Ezermn.

Fünftausend Indianer im Kriegs
dirnit,

Washington, 22. Febr. In einem
r American oian ieague in

New Rork übermittelten Bericht
teilte der Kommissär für Indianer,
angelegenheiten Cato Sclls mit, das;
etwa 5,000 Indianer in die Armee
oder Marine eingetreten sind.
Außerdem haben die Indianer für
mehr als $9,000,000 Freiheitsan.
leihcbonds gekauft, viel zum Besten
der amerikanischen Gesellschaft vom
Roten Kreuz beigetragen, und die
Produktion von Fleisch und Ge-

treide auf ihren Reservationen be
deutend erhöht.

Schankiuirtschaftkn schlurr betroffen.
Rock Island. Jll.. 22. Febr Es

wird erwartet, daß am Schluß die
ser Woche 50 von den 07 Schank
wirtschaften ihre Türen auf Anord

ming des Bundesdepartements für
das Rechiswesen dauernd werden
schließen müssen. Sie befinden fich

innerhalb einer Meile vorn Rock

Island Arsenal, in welchem nieh
rere hundert Soldaten einquartiert
sind. Aiißerdem sollen auch ver
rufene Häuser geschlossen werden.
und den Soldaten wird dann nicht
mehr gestattet werden, sich außer,
halb der Halben Meile Zone" zu
bewegen. Unter den Betroffenen be-

finden sich auch die Schankräumli
feiten in drei Hotels.

ttcneral PershingS Berlnstliste.

Washington, 22. Feb. General
Pershing meldete, daß zwei amerika
nische Ingenieure, liieorge W. Stcr-lin- g

und John I. Fay bei einem
Gefecht in Frankreich leicht verwun
det wurden. Ter zum Eijoubahnba.
taillon gehörige Soldat Luje A.

Lovely, von welchem man anfäng
lich annahm, daß er in Gefangen,
schaft geraten war, wurde später als
il't'ichiuun aufgefunden und mit mili.
fan'rtVn Ebren begroben. George
E. Pari 's? von Twichenhani, Ore..
il lit Lungenentzündung erlegen.

Washington. 22. Feb. Der öst

liche T-e- der Ver. Staaten steht
einem Nahrungsinittelinangel gegen
über, der süc die nächsten (!0 Tage
anhalten dürfte. Bei Ankündigung
dieser Zustände erklärte Bundes-Nahrungc'initt-

. Verwalter Hoovcr,
daß die Situation die kritischste in
der (beschickte der Nation sei und
daß in vielen großen Verbrauchs
Zentren die Nährmittelreservcn fast

ganz zusammengeschrumpft seim.
Hoover schiebt die ganze Schuld an
dieser Lage den Bahnen zu, durch
deren Frachtstauung die Nahrungs-
mittel - Administration in ihrem
Programm, die Alliierten mit Nah.
rung zu versehen, wert zurückgeblie
ben fei. Toch nicht nur die Alliier
teit kämen in Betracht, sondern auch
die Verfrachtung von NahrungZmit-tel- n

nach den verschiedenen Kosuin
und Kühlhauszcntren, fodaß die Vor.
rate an Korn, Kartoffeln und ande
rcn Getreide- - und Gemüsearten in
den Händen der Produzenten ver
faulen, während in den Verbrauchs
zerren keine vorhanden find. Daher
fordert Hoover eine Suspension al-

ler anderen Frachten, um Lebens.
Mittel nach dem Osten zu schaffen.
Bis zum 28. Februar werden wir in
den Lieferungen an die Alliierten um
,15,000.000 Busliel an Getrcidear-tc- n

hinter der versprochenen Menge
zurückstehen.

Soover's Angaben folgt bin n

der Aengstlichkeit betreffs der
Nahruiigömittelsituatiou vom Lord
Neading, dem britischen Gesandten,
und den dringenden Appellen der
italienischen Regierung au ihre Bot.
schaft in Washington, so schnell, wie
möglich Abhilfe zu schassen.

Tie Enthüllungen Hoovers sind,!
loie angenommen wird, darauf be-

remnet, die Eiienbalinen. misfs.
linien.rind das amerikanische Pub
Nkiim anzüstx'Z'.ien, sich voll und ganz
hinter die Administration zu stellen
und die Nahrungsmittel heranzir
schassen, die den Krieg gewinnen
werden.

In einigen Kreisen glaubt man
daß Hoover zn gleicher Zeit es .aus
den Kongreß abgesehen hat, um
die Passiernng der Vorlagen zu ver
hüten, die den Weizenpreis erhöhen
wollen und die dadurch, wie behaup
tet wird, die Pläne des Nabrungs.
mittelamtes über den Hai, sen wer
fen würden.

Es wurde zu gleicher Zeit bekannt
gegeben, daß der Verbrauch von
Hammel und Lammfleisch an fleisch,
losen Tagen bis zum 13. April ge
stattet ist. während da? Verbot für
Rind, und Schineinefleifch nicht auf
gehoben wird. Seit November bc
lief sich, der Rindfleischerport an die

Alliierten ans weniger als 5 Pro
zent der insgesamt geschlachteten
Rinder. Ter Verbrauch von Rind
und Schweinefleisch in 1017 ist über
den Verbrailch derselben Fleischsorten
in den Iahren vor dem Kriege hin
ausgegangen. Tie Rationen in E.
ropa find nach Angaben des Nah.
rugsmittelamlI praktisch auf ein

Pfund Fleisch pro Person in jeder
Woche zusammengeschrumpft. Die
Nationen in Europa find so niedrig,
daß sie die Morale und Widerstands
kraft der Alliierten in Gewhr brin
gen. sagte Hoover.

Zucker wird, wie angegeben wur
de. in der kommenden Saison in ge
nügender Fülle vorhanden sein, um
die Fabrikanten und den .ausholt
mit genügenden Onantitäte zu ver
sorgen.

Mchlnot in Chicago.

Chicago, Jll.. 22. Feb Chicago
siebt fich einer Mehlnot gegenüber.
Hiesige Bäcker wurden von der Aun
desnahriingsmittelkontrolle benach

sichtigt, daß die Mühlen diese Woche
keine weiteren Mehlsendungen wa
chen könnten. B, A. Eckhart von der
Mühlenabteilung der' Nahrungsinit
telkontrolle bezeichnete die Lage als
ernst und erklärte, die Farmer führ
ten den Miiblen kein Getreide zu,
fodaß die Müller natürlich nichts zu
mahlen hätten. Leiter großer biesi.

ger Brotsabrte wie der Schulze
und der Ward Baking Co. erklären,
sie hätten nur genug Mehl sür diese
Woche an Hand und müßten schlie-

ßen, wenn weitere Meblvorräte nicht
einträfen. Rob. E. Stevenson, der
staatliche Hilf? Nahrungsmittel,
kontrolleur, erklärte, Bäcker in der
ganzen Stadt und in den VornäMen
befänden sich in einer verzweifelten
Lage. Wie verlautet, bieltcn die
Farmer ihr f'n'fmdc zurück in der
H"ss,,,ma, daß eui bölrer Miedest

preis vom Kongreß jstgcjcU wird,

Washington, 22. Febr. Tie Ver
fechter der unbeschränkten Kontrolle
der Eisenbahnen durch die Regierung
erlitten gestern im Senat eine Nie.
derlnge, da der Antrag von Senator
Johnson von Süd Takota,,dcr Re
gierungSkontrolle für die Bahnen
vorsah, bis der Kongreß es anders
anordnete, mit 61 gegen 10 Stim
men niedergeschlagen wurde. Wci
tcre Zusätze zu der Vorlage wer
den im Senat heute erwogen werden.
Tie Debatte im Senat wurde nach
2 Uhr auf 10 Minuten beschränkt.
Senator Cummins von Iowa stellte
den Antrag auf Reduzierung der

Kompensationen an die Bahnen um
$173,000,000. Tiefer Antrag wurde
mit 52 gegen 23 Stimmen ge-

schlagen. Unter den Befürwortern
dieses Antrags befand sich auch Se
nator Hitchcock- - Cummins will heute
einen anderen Versuch machen, feinen

Antrag dnrchzubringen.
CVrn sti.in hiii'X SiTUi t.,ljni yuuu u'ii-- vic xliauit UH'

gesetzt, die heute abend um 6 Uhr
zum Abschluß gebracht werden soll
und die Befürworter der Vorlage
hoffen dieselbe in der nächsten Woche
zur Annahme zn bringen.

Senator Simmons verkündete

heute, daß er hofft, die Erwägung
der Kriegssinanz5!orporations Vor.
läge am Äli'ontag zur Erwägung zu
bringen. Man glaubt, daß dieselbe
ohne ernste Bekämpfung angenom
men werde wird.

Es wird jedoch dem Senator Gore
nicht fo leicht gelingen, die Senats
regeln zu amendicren, um die Er
ivägung seiner Vorlage zur ErhL

hung des Weizenprei,es für 1918
von $2.00 auf $2.50 pro Bushel
durchzubringen. Falls er dann
nicht erfolgreich ist, wird sein An

trag weit hinausgeschoben werden.

Uethmann-Kolln'c- g

kauft Liberty Londs

Washington, 22. Feb. Ter frü
hcre deutsche Reichskanzler Beth
mann.Hollwcg hat für amerikanische

LibertyVonds unterzeichnet. Ter
Verwalter des dem Er.Reichskanzler
gehörigen bei Waco, Ter., gelegenen
Eigentums hat darum nachgesucht,
daß das Gesamteinkommen ans dem
bezeichneten Grundeigentum, nahezu
$75,000, in Liberty Bonds angelegt
werde. Es wird von der zuständi
gen Behörde angenommen, daß der

Regierungsverwaltcr des Eigentums
von Holliveg selbst beauftragt wor
den ist. das Geld in Liberty Bonds
anzulegen.

Intelligenz musz
den Urieg gelvisnien

New Aork. 22. Febr. John
Grier Hibbnn. Präsident der Prince
ton Universität, hielt heute vor dem
American Institute of Mining En
gineers eine Rede, in welcher er
unter anderem sagte: "Gegenwärtig
gewinnt Teutschland den Krieg. Wir
gewinnen den Krieg augenblicklich
nicht, und wir können dieses ebenso

gut zugestehen. Wir müssen die In.
tclligenz des Landes mobilisieren, be.
sonders aber die Männer der Wis
scnschaft. Teiln diest's ist ein ,f!rieg,
der von Wissenschaftlern entschieden
wird."

Leugnet jede Schuld ab.

Lincoln, 22. Febr. I. W. Fu-

sion, der Mnsikleiter der Kapelle
der Geneva Industriell School, der

beschuldigt wird, mit einem Mäd
chen der Anstalt unerlaubten Ver
kehr gehabt zu haben, leugnete in
, . ,r e ' it. r Ai.Kimom mir innern svege naa,

, iiiii irgenu einer iww ue

vauK irgeno rociaie vez,ei,uime,,
gehabt z haben, noch den Versuch

gemacht zu haben, seinen Anseilt-Haltso-

zu verheimlichen.

Registriernngss
Lüchlein müssen

abgeholt werden

Tie Registranten sind bicrmit da.
rauf aufmerksam gemacht, daß sie

ibre NegistriernngZ.Büchlein fclbft
abholen müssen. Tie Zeit hicrsür ist!
vorn 20. bis 28. Fcbruar festgesetzt l

und zwar von morgens um 11 Ubr
bis abends 8 Uhr in der Ttaötliolle
Jeder Ncgi''trant sollte sich dies wer
ken und sein Büchlein in dcr vor
geschriebenen Zeit abbolen, inidrigen,
tallZ er u, gry Uumehnilichlel.
tu kommen laiui.
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Maschinengewehrfeuer abgeschlagen.

Jericho gefallen.
London, 22. Febr. Es wird be.

richtet, daß Jericho, eine im alten
Palästina berühmte Stadt, von den
Briten besetzt worden ist.

Briten verlängern ihre Linie.
Mit der britischen Armee in Nord

frankrcich, 22. Feb. Ter Korre
spondent der United Preß meldet,
daß sich die britische Linie an- der
Westfront jetzt von der Nordfee bis
nahe der Oise erstreckt. Die Briten
haben weitere Stellungen der Franz-
osen übernommen, darunter jenen
Distrikt südlich von der Oise.

fchuldig befunden
Nach 5'stnndigcr Beratung erreiche

die Geschworenen eine Eini
gung. Lhnch ntciij ap-

pellieren.

John Lynch, der für die letzten
sieben Jahre Komrnifsär von Dong
las County war. wurde ain Don
nerstag abend der Korruption,
schlechter Verwaltung und anderer
Anklagen schuldig befunden. Um
9:45 abends wurde nach mehr als
fünfstündiger Beratung das Urteil
der Geschworenen bekannt gegeben.
Die Geschworenen fanden Lynch in
den folgenden fünf Fällen fchuldig:

Er hat seinen Einfluß als County.
Kommissär gebraucht bei einem Ver
such, ein Drittel der Einnahmen
des Saloons von Hans Voß an der
West Center Straße sich zu verschaf
fen.

Er war mit Tom Dennison. Billy
Nesselhous und Jack Haskell Teil
haber des Riverside Unternehmens
und schützte den Platz vor Razzias.

Er war mit Peter Loch und John
Ford der Lakeside
Inn und schützte sie vor Turchsuchun.
gen.

Er versuchte den Sheriff Clark
bei der Ausübung feiner Pflichte
zu behindern, indem er ihm den Ge.
brauch des Aufzuges im Gefängnis
verweigerte und ihm anderweitig
Hindernisse in den Weg stellte.

Er stattete eine Turnhalle im
CountyGerichtsgebaude aus und un
terhielt dieselbe für sich und seine
Freunde, und es find dort Gelage
gehalten worden und das Zimmer
zu umnoralischen Zwecken verwendet
worden.

Falls Nichter Sears einen neuen
Prozeß verweigert, wird Lynch auf
diesen Schuldbefund hin aus dem
Amte gestoßen werden. Ein Antrag
für einen neuen Prozeß muß inner
halb von drei Tagen gestellt wer
den. Falls dieser verweigert wird,
muß die Entscheidung in die Wahl
bücher von Douglas County ringe
tragen werden, wodurch der 5iom
missär automatisch seines Amtes ent
hoben wird. Lynch kann auch an daS

Ttaatsobergericht appellieren und
nach Anficht der Anwälte würde er
dann, bis der Appell entschieden
wird, im Amte bleiben.

Die Geschworenen, lvelche diesen
Tchiildbefund machten, waren: Ge
orge Tial , 1000 Vierte Straße.
Florcnce: Andrew Pierson. Venson:
L. R. Wallace, 4427 Commercial
Abernte; Swan A. Sandstrum. 3231
Corby Straße; Arel W. Burke,
1219 Vurdette Straße.', Tan Des
dunes. 2516 Burdette Straße; G.
T. Wright, Benson; Russell Rector,
5315 Nord 30. Straße; Charles O.
Whitehcad, 4323 Nord 41. Straße;
Gustav A- - Rauh. 2123 Camden
Aveiiue: Frank Simon, 1211 Süd
14. Straße; William H. IoneS,
2! 2 Burdette Straße.

Ccsimrich schließt die Grenze
Bern. Schiveiz, 22. Febr. Tie

ofkerreichi scheu Behörden kiaben aber
mal? die schweizerische Grenze voll
ständig geschlossen.

Man unterstütze die deutsche
Presse, indem mau zu ihrer Verbrci--,
tung beiträgt. ' ,

T..jr.ir rf r . .
xeuiiu)c Sieger ireuzen nacy wie
vor die amerikanische xiinie.

flog eine deuifche Maschine fo nie
drig, daß sie ihr Maschinengewehr
auf eine Gruppe amerikanischer Sol
daten, die fich um die Feldküche der
sammelt hatte, abfeuerte. Man
konnte den feindlichen Flieger in sei

nein Acroplan deutlich fehen. Es
sind keine Verluste zu verzeichnen.

Französischer Bericht.
Paris, 22. Febr. Das franzö

fische Kriegsamt meldete heute, daß
auf einer breiten Front ein gewalti
ger Artillerickampf im Gange ist.
Dieses gilt besonders in der Gegend
des Pinon Waldes, Chevreux, Cali-forni- e,

Veller, Hartmannswcilerkopf
und Butte du Mesnil (in letzterer
Gegcrid steht auch amerikanische Ar
tillerie). Tie Infanterie trat nicht
in Aktion.

Britischer Bericht.
London. 22. Febr. Feldmar

schall Haig meldete heute, daß ge
stern zu früher Abendstunde eine
starke feindliche Abteilung zwei Po
sten in der Nachbarschaft der Apern
Noukers Bahn überfiel und mehrere

Goethals als General-(kZusrtiermeist- er

Wafliington. 22. Feb. General
major Goethals hat die Reorgcmisa
tion im Generalquartiermeistcranü
vollendet und alles geht jetzt dort
nach Vorschrift, Um zu verhüten.
daß bei der Beförderung von Nah
rnngsmitteln und Uniformstückcn
Unterbrechung stattfindet, sind an
gewissen Punkten Vorratshäuser er
richtet worden, die mit Nahrungs
Mitteln und Uniformen angefüllt
sind. Taniel B. Wentz steht dem

Fouragewesen vor. Für die Ein
kleidiing und Ausstattung der zum
Ueberseedienst bestimmten Soldaten
sind besondere Maßregeln getroffen
worden, indem gewisse Seehäfen an
d?r Atlantischen Küste zu diesem
Zwecke auSersehen sind. Bisher wur.
den diese Soldaten in ihren Uebungs
lagern mit allein Nötigen versorgt.

Uegierllngskontrolle
für Schulen gefordert!

Chicago. 22. Febr. Tie Regie,
rungokontrolle der Erziehung, Fi
nanzierung der Erziehmigsanstal
im durch die Regierung, das Leh.
rnt dr?i 4?ntrtrtiini!Si nM '?rif hnf.r..... ' -

und eine Prüfungw ae ,r(, r m,f ;fln, ntrinfiSmiiS

hj, fiiIÖ b;c Hmiptfordernngcn. die
von den Teleaaten zur Erziehungs
abteilung des Kongresses für Ratio
naldienst der National Semrity
League befürwortet wurden. Die
Versammlung fand unter dem Vor
sitze von Tr. McElroy an der Prin
ceton Universität statt- -

Polo Pascha appelliert.
Paris, 22. Febr. Tie Tokumente

und Beweise im Prozeß gegen Polo
Pnscha. der wegen Hockverrats zum
Tode verurteilt wurde, werden dem

lppcllgericht unterbreitet werden.
Eö wird etn'a drei Wochen dauern,
bis der Appell zur Erwägung ge.
langt, .ssoiii'tniann Bonchardon vom

'trifer Militärgeriel,!, unterzog den
früheren Premier I. Eoillaur, der
el'eiifall, des Hochverrats vesch,ll.
digt wurde, einem längeren Äcrtzör.

len südwestlich von Petrograd an
der Niga-Petrogra- d Bahn und 100
Meilen jenseits Wolinar, woselbst die
Deut chen, gelingen Verluier Tepe
schen zufolge, standen. PolotLk ist
0g Meilen nordwestlich von Witebsk
entfernt. Dort soll sich eine große
russische Armee unter General
Bonchbniyewitsch zusammenziehen.
JWtnS! liegt 125 Meilen südwestlich
von Witebsk, Mohileff ist 50 Meilen
südlich von Witebsk und 10 Meilen
östlich von Minsk entfernt. Somel
liegt 1 25 Meilen südwestlich von
Witebsk. Lutzk und Tubmo sind
Ttädte in Wolhynien und liegen in
kurzer Entfernung der Festung Nov
no, welche die Teutschen in Besitz

m haben, behaupten. Amn. der
United Prch.)

Troiiky's Stern im Sinken?
London. 22. Feb Das Bolkkom.

wissariat (Ministerium der Bolshe,

viki) hat eine Proklamation erlas
sen. in welcher sie erklären, daß sie

auf die von den Zentralmachten ver
lanaten Friedenöbedinaunaen. die
enorme Zugeständnisse in fich scklie

ßen, nur deshalb eingegangen sind.
um daS Land vor völliger Erfchop

fung zn bewahren und die Revolu
tion vor dem Untergang zu retten

tVai von Rumänien
verlangt wird

Aniftcrc-mn- , 22. Febr. Tie
Neuesten Nachrichten" in Leipzig

sagen, die Fricdensbedingungen,
welch Rumänien zu unterbreiten
sind, müßten die Abtretung der To
brudscha an Bulgarien umfassen:
auch müsse Teutschland einen Scha.
denersalz wirtschaftlicher Art ver.
langen, besonders was Rohmaterial
anbelange. Das Blatt sagt weiter:
..Wenn wir Rumänien gestatten, die

Mintbiing der Donau zu behalten,
so muß es sich verpflichten, nur eine
wirtschaftlich Politik im Sinne der
europäischen Mittelmächte zu unter
stützen. Wir könnten Rumänien nicht
o'iatten, einen völlig deutschfeind
rchen König zu haben? aber Ferdi
r.cnH Einfluß wird nach dein Kriege

s,'z und gar dahin sein."

Schweden wird
nicht intervenieren

2tockhulin, 22. Feb. Die swe-frhi.- c

Regierung hat dein Parlamei't
lüikaeteilt, daß eZ keine unnötige le
inanete Intervention Schwedens in
Finnland geiwtten wird.

Stl'ckhkl!ii, 22. Feb. Ein deistsch-,''i!,:i'ch-

Bata'llon landete

4 au der Grenze FiruüandZ,

'V


